
Klientinnen und Klienten bei der
Atmung unterstützen

12
Questions

1. Die Atmung gehö�t zu den Vitalfunktionen.

2. Durch die Atmung wird Kohlendioxid �CO2) im Blutkreislauf aufgenommen und Sauerstoff �O2) 
als Abfallprodukt ausgeatmet.

3. Was ist nicht Teil des Atmungssystems? (mehrere Antwo�ten können angewählt werden)

4. Die Lunge kann sich selbständig bewegen.

5. Durch was sind die beiden Nasenhöhlen voneinander getrennt?

1/1
Selina

scheidewand

1/1 T�ueT

0/1 FalseF

0/1 T�ueT

1/1 FalseF

0/1 NasenhöhleA

0/1 ZwerchfellB

0/1 KehlkopfC

0/1 LuftröhreD

1/1 rechter LungenflügelE

1/1 BronchienF

0/1 RachenG

1/1 linker LungenflügelH

1/1 SpeiseröhreI

0/1 T�ueT

1/1 FalseF



6. Welches P�inzip erlaubt den Nasenhöhlen die Atemluft zu E�wä�men und zu Befeuchten?

1/1
Selina

obe�flächenvergrösse�ung

7. Der Kehlkopf markie�t die Grenze zwischen den oberen und unteren Atemwegen.

8. Wie werden die kleinen Härchen auf den Schleimhäuten genannt?

1/1
Selina

zilien

9. Zu den vier Nasennebenhöhlen gehören (�ichtigen Antwo�ten anwählen):

10. Wie heisst der häufigste E�reger der Lungenentzündung?

1/1
Selina

pneumokokken

11. Eine Lungenembolie ist der Verschluss der Lungenvene durch einen Embolus der an einem 
anderen O�t im Körper als Thrombus entstanden ist.

1/1 T�ueT

0/1 FalseF

1/1 Sti�nhöhleA

1/1 RachenhöhleB

0/1 GaumenhöhleC

1/1 NasenhöhleD

0/1 KieferhöhleE

1/1 KeilbeinhöhleF

1/1 SiebbeinzellenG

0/1 T�ueT

1/1 FalseF



12. Dyspnoe bedeutet:

0/1 AtemluftA

1/1 AtemnotB

0/1 AtemfrequenzC

0/1 AtemvolumenD


